
 

Az. 250-00-02.000 Vollmacht/ Beauftragung Selbstwerbung, Stand 01.01.2023 Seite 1 von 2 

Vollmacht und Beauftragung  

zur Organisation der Holzernte  
bei Stockverkauf durch Waldbesitzende 

 
 

1.) Hiermit beauftrage ich (Waldbesitzender), 
 

Name       

Adresse       

 
Wald und Holz NRW, Albrecht-Thaer-Straße 34, 48147 Münster, handelnd durch 
Bedienstete im Zuständigkeitsbereich des Regionalforstamtes Wählen Sie ein Element aus., 
 
in meinem Waldbesitz 
 
Gemarkung:       

Flur:       

Flurstück(e):       

 
und/oder meinen Mitgliedsflächen im forstlichen Zusammenschluss 
 

      

      

      

      

 
die Organisation und Beaufsichtigung der Holzernte des von mir auf dem Stock verkauften 

Holzes auf o. a. Parzellen/Abteilungen durchzuführen. 

Durch den Holzkaufvertrag auf dem Stock bin ich als Waldbesitzender unmittelbar 
Auftraggebender der Holzerntearbeiten und rechtlicher Veräußerer der stehenden Bäume. 
Mit Holzverkaufsvermittlung und Geschäftsabwicklung kann ich u.a. eine 
Holzvermarktungsorganisation beauftragen. 
 
Das Regionalforstamt wird ermächtigt, die Holzerntearbeiten in meinem Namen zu 
beaufsichtigen und die Arbeiten aus wichtigem Grund nach vorheriger Mängelanzeige 
einstellen zu lassen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn 
 

 Verstöße gegen Schutzgesetze i. S. d. § 823 BGB vorliegen, 
 die jeweils geltenden Unfallverhütungsvorschriften missachtet werden, 
 gesetzlich oder vertraglich nicht zugelassene Arbeitsgeräte und/oder –mittel 

verwendet werden, 
 wesentlichen Qualitätsanforderungen an die Arbeitsausführung nicht genügt wird, 
 gesetzte Fristen aus Gründen, die die Holzernteunternehmen zu vertreten haben, 

nicht eingehalten werden,  
 Erklärungen vorsätzlich und zur Erlangung des Auftrages oder eines finanziellen 

Vorteils falsch abgegeben wurden, oder wenn 
 Bestätigungen und Nachweisungen aus Gründen, die der AN zu vertreten hat, 

weggefallen sind oder entzogen wurden und nicht binnen einer vom AG gesetzten, 
angemessenen Frist nachgereicht werden.  
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1.) Das Regionalforstamt wird außerdem zur Abnahme der von den Unternehmen 
geleisteten Arbeiten bevollmächtigt. 

2.) Die Vollmacht gilt mit dem Tag der Unterzeichnung bis auf Widerruf. Sie kann jederzeit 
schriftlich gegenüber dem Regionalforstamt oder den beauftragten Unternehmen 
widerrufen werden. 

3.) Mir ist bekannt, dass ich in allen Fällen die Gesamtverantwortung trage, rechtlich die 
Vertragspartnerin/der Vertragspartner bin und dass ich gemäß § 48 LFoG NRW 
verpflichtet bin, die geplante Maßnahme rechtzeitig mit den benachbarten Wald-
besitzenden abzustimmen. Diese Abstimmung ist grundsätzlich nicht Aufgabe von Wald 
und Holz NRW. 

4.) Zusätzlich ist mir bekannt, dass der LB WH NRW, ohne besondere Beauftragung, keine 
Eignungsprüfung und Überprüfung von eignungsbegründenden Dokumenten, von durch 
mich beauftragte Unternehmen, vornimmt.  

 
Wünscht der AG eine Vor-Ort-Überprüfung eines im Rahmen der Zertifizierung nachhaltiger 

Forstwirtschaft anerkannten Unternehmerzertifikates für durch ihn eingesetzte Unternehmen, 

kann er das Regionalforstamt hiermit entgeltpflichtig beauftragen. 

 

Eine Überprüfung wird gewünscht:    ☐  Ja   /  ☐  Nein 

5.) Es ist mir ferner bekannt, dass das Regionalforstamt die geleisteten Arbeitsstunden 

gemäß Dienstleistungsvertrag meines FWZ       mit dem LB WH NRW und dem 

daraus resultierenden Stundensatz für forstliche Betreuungsdienstleistungen, diesem 

zzgl. der jeweils geltenden Umsatzsteuer in Rechnung stellt. Dieser wird die Kosten an 

mich unter dem voraussichtlichen Abzug einer Förderung weitergeben. Soweit ich nicht 

Mitglied eines FWZ bin, oder die bearbeitete Fläche meinem FWZ nicht gemeldet und 

somit nicht Bestandteil des DL-Vertrages mit dem LB WH NRW ist, rechnet das 

Regionalforstamt die Dienstleistung mit mir direkt, zum jeweils aktuellen Vollkostensatz 

zuzüglich der gelten Mehrwertsteuer ab. Für den Fall der Direktabrechnung kann keine 

Förderung in Anspruch genommen werden. 

6.) Aufgrund dieser Bevollmächtigung entsteht gegenüber dem Regionalforstamt kein 

Rechtsanspruch auf Durchführung der Maßnahme zu einem bestimmten Zeitpunkt oder 

durch eine bestimmte Person. Die Leistungserbringung hat aber innerhalb eines 

angemessenen Zeitraums zu erfolgen.  

7.) Das Regionalforstamt haftet im Rahmen der Bestimmungen des Leistungsvertrages mit 
meinem Forstwirtschaftlichen Zusammenschluss (FWZ). Für Nichtmitglieder haftet das 
Regionalforstamt für Sach- und Vermögensschäden nur bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit. Dieser Haftungsausschluss gilt nicht bei Verletzung von Leben, Körper 
und Gesundheit oder bei der Verletzung von Kardinalpflichten. 

 
Ort, Datum       

 

_______________________________ 

Waldbesitzender 

 
 


